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Vom Abbruch zur Spitzenleistung: Chemnitzer Kevin Schüffler 
meistert Ausbildung trotz vollständiger Erblindung 

Chemnitz, 21. Oktober 2025 – Was viele für unmöglich halten würden, hat Kevin Schüffler 
geschafft: Der Chemnitzer schloss seine Ausbildung im Büromanagement trotz vollständiger 
Erblindung erfolgreich ab – und überzeugte in der mündlichen Prüfung mit herausragenden   
98 Prozent. Heute startet er als Projektassistent im CoWerk – Teil der SFZ-Gruppe in Chemnitz 
in seine Festanstellung. 

Sein Weg begann in der Ausbildung zum Schneidwerkzeugmechaniker. Doch das Sehvermögen 
verschlechterte sich so stark, dass er die Abschlussprüfung nicht mehr ablegen durfte. Ein 
schwerer Einschnitt – aber Kevin ließ sich nicht entmutigen. 2016 begann er in der SFZ-Gruppe die 
blindentechnische Grundausbildung. Dort erlernte er lebenspraktische Fähigkeiten, PC-
Kenntnisse sowie Orientierung und Mobilität. Auch der Umgang mit Hilfsmitteln wie Screenreader 
mit Sprachausgabe und Blindenlangstock half ihm, sein Leben neu zu strukturieren. 

Zweite Ausbildung 

Danach wagte er einen Neuanfang im kaufmännischen Bereich am Berufsbildungswerk Chemnitz 
(BBW): eine Ausbildung im Büromanagement. In der verzahnten Ausbildung konnte er früh 
Praxiserfahrungen in Partnerbetrieben und Projekten sammeln. Mehrere Operationen und 
schließlich der vollständige Sehverlust stellten ihn erneut auf die Probe. Kevin wiederholte die 
Grundausbildung, eignete sich neue technische Hilfen an und kämpfte sich zurück – mit Erfolg: In 
der mündlichen Prüfung erzielte er beeindruckende 98 Prozent. 

Von Unterstützung und Erfolg 

Auf seinem Weg wurde Kevin von zahlreichen Fachleuten innerhalb der SFZ-Gruppe begleitet. 
Heute arbeitet er fest angestellt im CoWerk, einem Unternehmensteil der SFZ-Gruppe. Dort ist er 
Teil des Projekts „Kibalu“, einer innovativen Lernplattform mit Künstlicher Intelligenz. 

„Es gibt immer Höhen und Tiefen. Wer seinen eigenen Weg geht, Unterstützung annimmt – sei es 
durch Maßnahmen oder individuelle Beratung – und kreative Lösungen findet, kann sehr viel 
erreichen“, sagt Kevin Schüffler. 

Seine Geschichte macht deutlich: Inklusion bedeutet, Chancen zu eröffnen. Mit Ausdauer, Mut 
und Unterstützung lassen sich selbst scheinbar unüberwindbare Hürden meistern. 
 
 
Über die SFZ-Gruppe  

Die SFZ-Gruppe vereint mehrere Unternehmen und Marken mit einem gemeinsamen Ziel: die 
gesellschaftliche Teilhabe von Menschen mit besonderem Unterstützungsbedarf – insbesondere 
von Menschen mit Blindheit und Sehbehinderung, Hör-Sehbehinderung und im Autismus-
Spektrum – zu fördern. Die Gruppe beschäftigt insgesamt rund 1.200 Mitarbeitende.  

Die1991 gegründete SFZ Förderzentrum gGmbH bietet Bildungsangebote, Wohnunterstützung, 
medizinische Betreuung und Arbeitsmöglichkeiten – und schafft so Perspektiven für ein 
selbstbestimmtes Leben und gleichberechtigte Teilhabe.  



  
 
  
Pressemitteilung 
 

  Seite 2 von 2 

Die CoWerk gGmbH ist ein anerkannter Inklusionsbetrieb nach §§ 215 ff. SGB IX. CoWerk bietet 
vielfältige Dienstleistungen: von Assistenz- und Hausmeisterdiensten über Gebäudereinigung, 
Fahr- und Büroservices bis hin zur Verpflegung von Kitas, Schulen und Unternehmen. Dabei 
verbindet das Unternehmen wirtschaftliches Handeln mit sozialer Verantwortung und steht für ein 
inkludierendes Miteinander von Menschen mit und ohne Behinderung.  

 

Ansprechpartnerin für Medien:  
Anja Kischel  
Tel: 0151 65588195 Mail: kommunikation@sfz-net.de  
Adresse: Flemmingstraße 8c | 09116 Chemnitz 

Weitere Informationen:  
Web: sfz.de | cowerk.de 
Facebook: @sfz.de | @cowerk.de  
Instagram: @sfz.de | @cowerk.de 
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